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Schweizerischer Samariterbund
Alliance suisse des Samaritains

Mittet tunyen des Verbandssekretamates
Communication« du Secretariat general

Illustrierte Uebungskarten
Die schon vor einiger Zeit angekündigten illustrierten Uebungskarten

sind nunmehr erschienen. Zur Hälfte sind es Bilder von
Verletzungen, welche sich jederzeit ereignen können, und zur Hälfte
ausschliesslich Kriegsverletzungen. Auf der Rückseite jeder Karte ist die
Ursache der Verletzung angegeben, nicht aber die Diagnose, welche
also von den Samaritern selber zu stellen ist. Die Karten eignen sich
für Uebungen aller Art, sei es im Freien oder im Lokal, und auch für
Schlussprüfungen.

Preis der Serie von 36 Karten Fr. 1.50. Die Karten können auch
In anderer Ausführung geliefert werden, nämlich jede einzelne in
einer Cellophanhülle verpackt, was den Vorteil hat, dass dadurch die
Karten nicht beschmutzt und weniger rasch verdorben werden. Preis
der Serie in dieser Aufmachung Fr. 4.—.

Die Anschaffung sei unseren Sektionen angelegentlich empfohlen.
Nach den uns bis jetzt zugekommenen Urteilen sind die Karten als
8ehr interessant bezeichnet worden und haben schon guten Anklang
gefunden. Bestellungen erbeten an das Verbandssekretariat in Ölten.

Cartes d'exercice illustrees

Les cartes d'exercice illuströes dont il a döjä ötö question il y a

quelque temps viennent de paraitre. II s'agit d'une serie de 36
reproductions. Une moitiö de celles-ci se rapporte ä des blessures pouvant
8e produire en tout temps et l'autre exclusivement ä des blessures de

guerre. Au verso de chacune de ces cartes il est indiquö Ia cause des
blessures, mais le diagnostic devra etre ötabli par les samaritains eux-
oiömes. Ces cartes peuvent ötre utilisees pour des exercices de tout
genre, aussi bien en plein air qu'au local, ainsi que lors d'examens
finals.

Prix de la s£rie de 36 cartes fr. 1.50. Une seconde execution est
^kalement mise en vente. L'avantage consiste en la protection de

acUne des cartes par un papier cellophane, empechant ainsi celles-
Cl de se salir et de se detöriorer. Prix de cette execution fr. 4 — la serie.

Nous recommandons vivement ä nos sections l'achat de ces cartes,
belon les öchos qui nous sont döjä parvenus on trouve ces cartes tres
nteressantes. Les commandes sont ä adresser au Secretariat general

k Ölten.

[jemions-ilnzeigen - fluis des sections

Aarwangen. S.-V. Uebung Ortswehr-Sanität: Montag, 28. Febr.,
"00. in der Sanitätshilfsstelle im Sekundarschulhaus.

Allmendingen-Rubigen. S.-V. Nächste Uebung: Mittwoch, 1. März,
Punkt 20.00, im Schulhaus Rubigen.

Altstetten-Albisrieden. S.-V. Montag, 28. Febr., 20.00, Beginn des
utter- und Säuglingspflegekurses im Schulhaus Feldblumenstrasse,

^
Stetten. Leitung: Frl. Dr. E. Schenkel und Schw. Maria Schmid.

Uijieldung am ersten Kursabend. Kursgeld Fr. 5.—, für Mitglieder
jj.

u Angehörige Fr. 3.—. Wir erwarten recht viele Teilnehmerinnen an
esem interessanten und lehrreichen Kurs — Nächste Uebung: Don-
'stag, 2. März, im Schulhaus Feldblumenstrasse. Wer die Zeitung

ieder doppelt erhält, soll sich melden bei Margrit Keller, Enzian-
„

e§ 3, Zürich 9, Tel. 5 51 15, damit die nötigen Recherchen angestellt
den können.
Kasel-Gundeldingen. S.-V. Umständehalber muss die Geneialver-

jj^uüung auf Freitag, 10. März, verschoben werden. Nach Erledigung
fah an(fen wird uns Schwester Louise Schneider über ihre Er-

run§en bei Kindertransporten erzählen. Schlussprüfung des gegen-
klijH 'aufen(fen Kurses für häusliche Krankenpflege: Samstag. 25.

luntf' Wozu aucb unsere Mitglieder eingeladen sind. Weitere Mittei-
D teen. ^°'§en auf dem Zirkulationswege. Reserviert obige beiden
Urnsf1«?6-21 sck°n U*r unsere Veranstaltungen. Demnächst Vortrag von

spiess, Drogist, sowie über Kriegsverletzungen, mit Lichtbildern.
toonaf'^K ^ama,ä'erverein- Sektion Stadt. An Stelle der üblichen
f'gkeitSU findet am 1. März, 20.15, im Rest, zur «Webern», Gerech-
G° SchS^SSe e'n Lichtbildervortrag statt. Unser Aktivmitglied
Uordieg11^ w'r(f uns in liebenswürdige! Weise seine Reise nach

o era, das Land der Blumen, in Wort und Bild vor Augen

FLAWA SCHWEIZER VERBANDSTOFF- UND WATTEFABRIKEN AO. FLAWik.

führen. Also der 1. März Rest, zur «Webern» darf nicht versäumt
werden. Eintritt frei.

— Sektion Hattenhof-Weissenbühl. Donnerstag, 24. Febr., 20.00i
Uebung im Lokal, Monbijoustr. 25. Es sind immer noch nicht alle
Personalienkarten abgegeben worden; bitte solche unfehlbar an Frau
Guenial, Muesmattstr. 50, einsenden. Für verloren gegangene Karten
kann an der Uebung Ersatz bezogen werden. Die bestellten
Alarmpackungen sind am 24. Febr. abzuholen, ansonst anderweitig darüber
verfügt wird.

Bern, Samariterinnen-Verein. Uebungsabende für die
Katastrophenhilfe unter der Leitung von Dr. W. Raaflaub (3. Abend):
Donnerstag, 2. März, 20.00. Beihilfe bei der Narkose, im grossen Sitzungszimmer,

Gemeindehaus, Gutenbergstr. 4, 1. St. 4. Abend: Beihilfe bei
Geburten, am 16. März, 20.00, im obigen Lokal. Reserviert diese
Abende. Jahresbeiträge werden an den Uebungen von der Kassiererin
jeweils entgegengenommen. Adressenänderungen an Frl. B. Burri,
Effingerstr. 69.

Bern-Mittelland, Samariteihilfslehrerverein. Monatsübung: Dienstag,

7. März, 19.30, im Speisesaal (1. Stock) des Hbtel «Volkshaus»,
Bern, Zeughausgasse. Vortrag mit praktischer Auswertung über das
Thema «Worin liegt der Erfolg des Hilfslehrers?» Referent und
Uebungsleiter Verbandssekretär E. Hunziker. Der Uebungsabend
verspricht sehr interessant zu werden.

Bern, Schosshalde-Obstberg. S.-V. Montag, 28. Febr., 20.00,
Uebung am Krankenbett, im Singsaal des Laubeggschulhauses.
Jahresbeiträge nimmt daselbst dei Kassier geine entgegen.

Biel. S.-V. Wir erinnern an die nächsten Samstag, 26. Febr.,
stattfindende Generalversammlung im Hotel «de la Gare». Beginn 20.00.
Auch empfehlen wir uns für kleine Gaben für den Glückssack. Nach
Erledigung der Geschäfte gemütliche Unterhaltung.

Bienne. S. d. S. Nous rappelons notie assemblee generale qui a
lieu samedi prochain, le 26 fevr., ä l'Hötel de la Gare, ä 20 h. 00
precises. Nous comptons sur une forte pai tieipation et nous recommandons

des dons pour le sac ä surprises. Apres la söance encore quelques
heures de divertissement!

Bleienbach. Ortsgruppe des S.-V. L. u. Umg. Siehe unter Langenthal.

Brugg. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 26. Febr., 20.00, im
Hotel zum «Roten Haus». Traktanden: die statutarischen. Für Aktive
obligatorisch. Ehren- und Passivmitglieder sowie Samariterfreunde
sind herzlich willkommen. Fur einige gemütliche Stunden nach der
Generalversammlung soll gesorgt sein.

Bubikon. S.-V. Der Vorstand wünscht auf Montag, 28. Febr., 20.00,
unbedingt sämtliche Mitglieder zur wichtigen Besprechung betr. den
Kurs im Schulhaus. Besucht noch fleissig die Kursabende!

Deitingen S.-V. Uebung. Mittwoch, 1. März, 20.15, im Schulhaus.

Derendingen. S.-V. Monatsübung: Mittwoch, 1. März, 20.00, im
Schulhaus 3. Unser Vereinsarzt Dr. med. A. Hübscher wird einen
Vortrag halten über «Kriegsverletzungen» Zu diesem sehr interessanten

Abend weiden alle Mitglieder erwaitet.
Dietikon. S.-V. Uebung: Mittwoch, 1. März, 20.00, im «Ochsen».

Lt. GeneialVersammlung vom 12. Febr. stellt sich der Vorstand wie
folgt zusammen: Präsident: Paul Schnvder; Vizepräsident: Gottfr.
Kieser; 1. Aktuarin: Frl. H. Indlekofer; 2. Aktuarin: Frl. E. Fischer;
1. Mateiialverwalter: J. Roth; 2. Materialverwalter: Frau R. Wiederkehr;

alle bisher. Für die zurückgetretene Kassierin Frl. Gertv Cer-
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77



lidiaii Sarau

Harzte- und Spitainedari
HranKenptgageartikei
Uarnandmatertaiien

Telephon 2 36 55

und 2 10 0?

Ausrüstung von Kranlcenmobilien-Magazinen
Belieferung /on Samaritervereinen, Luftschutzstellen und Ortswehren

mak wurde neu gewählt: Frau Schürch, Vorstadtstr. 76. Wir bitten,
davon Kenntnis zu nehmen und erinnern daran, dass auch die neue
Kassierin dankbar ist, wenn man ihr das Amt etwas erleichtert, indem
man die Jahresbeiträge pro 1944 schon jetzt bezahlt.

Diellikon. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 4. März, 19.45, in
der Kantine der Schuhfabrik Rrüttisellen. Für Aktive obligatorisch.
Wer hilft am 4. und 5. März beim «Beckeli-Verkauf» für Kinderhilfe
mit? Bitte sich bei der Präsidentin melden.

Dübendorf. S.-V. Nächste Krankenpflegeübungen: 28. Febr., wichtige

Mitteilungen; 2. und 6. März im alten Primarschulhaus.
Diirnten. S.-V. Winterübung nur bei guten Schneeverhältnissen:

Sonntag, 27. Febr., 13.00, im «Hasenstrick». Sammlung der Tanner
12.00 beim Bahnhöfli, der Diirntner zur gleichen Zeit beim Konsum.
Bringt bitte Ski und Schlitten sowie Schnüre mit.

Egg-Oetwil. S.-V. Nächste Monatsübung nicht, wie mitgeteilt, am
1. März, sondern muss wegen Militärdienst des Hilfslehrers auf
Mittwoch, 8. März, verschoben werden.

Freiburg. S.-V. Samstag und Sonntag, 4./5. März, sollen zugunsten
der Kinderhilfe des Roten Kreuzes die wunderhübschen Beckeli in den
Strassen verkauft werden. Wir fordern unsere Samariterinnen und
ihre Freundinnen dringend auf, sich am Verkauf aktiv zu beteiligen.
Die Anmeldungen werden von Frl. M. Gasser, Handlung, Perolles, und
Frl. J. Rotzetter, Oeuvre du Travail, dankbar entgegengenommen.

Fribourg. S. d. S. Le samedi, 1, et dimanche. 5 mars, aura lieu
une vente en faveur du «Secours aux enfants victimes de la guerre».
Pour cette vente, du bol de lait, nous faisons appel ä toutes les sama-
ritaines et ä leurs amies. Les inscriptions son! atlendues chez Mlle M.
Gasser, epicerie, ä Perolles, et chez Mlle J. Rotzelter, Oeuvre du Travail,
rue de Lausanne

Herzogenbuchsee u. Ging. S.-V. Dei S.-V. Gehlenberg lührt Sonntag,

27. Febr., 13.30, im Stauffenbach eine Winterfeldübung durch
unter Mitwirkung benachbarter Vereine. Uebungsbesprechung mit den
Hilfslehrern um 13.00 bei der Wirtschaft Bärtschi, Stauffenbach
Leitung: Dr. W. Lanz. Herzogenbuchsee. Abmarsch bei der «Sonne»
12.00. Ski mitbringen. 2. Teil in der Wirtschaft Bärtschi, Stauffenbach.

Illnau. S.-V. Freitag, 25. Febi 20.00, im «Rössli». Unter-Illnau:
Vortrag von Frl. Gertrud Spörri «Rotkreuzarbeit im zweiten
Weltkrieg». Filmvorführung «Die Fahne der Menschlichkeit». Der
Kursabend fällt zugunsten dieses Vortlages aus. Der Besuch ist für
Kursteilnehmer und Aktivmitglieder des obern Gemeindeteiles
obligatorisch.

Interlaken u. Umg. S.-V. Hauptversammlung: Samstag. 26. Febr..
20.00, im Hotel «Jura». Wichtige Traktanden. Der Sainariterknrs hat
begonnen. Kursabende jeweils Montag und Donnerstag. 20.00, im Saal
des Sekundarschulhauses. Im weitern verweisen wir auf die
Mittellungen im Vereinskasten (bei Jametti, Zentralplntzj

Konolfingen u. Umg. S.-V. Der Statuten wegen sind wir gezwungen.
eine ausserordentliche Hauptversammlung einzuberufen auf

Freitag, 25. Febr., im Unterweisungslokal Die nächste Uebung mussle
umständehalber vorverlegt werden auf Donnerstag. 2. März, ebenfalls
im Unterweisungslokal.

Langenthal u. Umg. S.-V. Freundliche Einladung zui 54.
Hauptversammlung auf Samstag, 26. Febr, 20.00, im Hotel «Kreuz»,
Langenthal. Der Besuch ist für Aktiv mitglieder obligatorisch Es wird
Kontrolle gemacht, fiaktandenliste liegt auf, Nachhei gemütliche
Unterhaltung. Tombola keine, dagegen eine freiwillige Sammlung für
die Kinderhilfe. j

Laufen. S.-V. Versammlung- 25. Fein 20.00, im Scliulhaus. j

Lausanne. Sociele des Samaritaines. Nous rappelons la reunion 1

de fin de mois de ce soir jeudi. 24 iövi.. 20 h. 15, au Gercle liberal,
av. du Tribunal-Federal 1, au cours de laquelle nous aurons le privilege
d'entendre une interessante causerie de M le major de Valliere.
Prorhaine lecon: mardi, 29 levr., 20 h. 15, au local habiluel. L'assem-
blee generale est fixee au jeudi, 23 mais, 20 h. 30 precises, ä ne-tre
local, place de la Kathedrale 12. Ordie du jour slalulaire, presence
obligatoire. Les membie= qui amaient des proposition' on communications

ä faire, sont pries de les adresser, par ecrit, de suite on au plus-
tard 15 jours avanl l'assemblee, ä la presidente, M'"e Duport, ch. de

Boston 9. Acquittons-nous de nos cotisations en utilisant le compte de

cheque II 6269, ou ä notre tresoriere Mlle Vulliemin ä Tissue des cours.
Limmattal u. Umg., Hilfslehrerverband. Uebung. Samstag, 26.

Febr., 20.00, im Rest. «Bahnhof» (nicht Rest. «Flora»), Altstetten.
Freund Albert Brändli. Samariterinstruktor, Zürich, wird mit uns
das sehr interessante Thema der Fixationen mit improvisiertem Material,

besonders mit Kartonschienen, durcharbeiten. Vergesst
Sackmesser oder Schere nicht! Im übrigen verweisen wir auf unser Zirkular.

Lüsslingen-Ncnnigkofcn. S.-V. Schlussprüfung des Samariterkurses:

Samstag, 26. Febr., 20.00, im Rest. «Bellevue» in Lüsslingen.
Freunde und Gönner sowie Nachbarsektionen sind freundlich
eingeladen.

Meilen u. Umg S.-V. Uebungen im März: Donnerstag, 2. März, in
Meilen; Montag, 6. März, in Herrliberg. Wir machen speziell darauf
aufmerksam, dass wir um 20.00 beginnen, um die Uebung etwas früher
abbrechen zu können. Denkt daran! Ferner ist der Jahresbeitrag wieder

fällig, der in der nächsten oder übernächsten Uebung bezahlt
werden kann: nachher erfolgt Einzug per Post. Wir werden für den
Beckeli-Verkauf. 3./4. März, die nötigen Mitglieder aufbieten. Siehe
nächste Nummer.

Neuhausen a. Rhf. S.-V. Mittwoch, 1. März, Uebung im Rosen-
bcrgsrhuUiaii'. 19.30. Schleuderverbände.

Oberes Subrental. S.-V. Mittwoch, 1. März, Monatsübung im
Schloss Sehöftland (20.00). Samstag, 11. März, 20.00. Generalversammlung

im «Ochsen», Schottland. Alle Aktiv- und Passivmitglieder wie
Freunde sind herzlich eingeladen

Oberriedcn. S.-V. Uebung- Dienstag, 29. Febr., 20.00, Sie muss
umständehalber um eine Woche vorverschoben werden.

übeiwinterlhur. S.-V. Uebung: Mittwoch, 1. März, 20.00. in der
Gcineindestube. Bitte begleicht den Jahresbeitrag.

Gehlenberg. S.-V. Winlerübung: Sonntag, 27. Febr., 13.30. Samiii'
lung Stauffenbach mit den Samaritervereinen Etziken, Grasswil-See'
berg. Herzogenbuchsee, Bützberg-Thunstetten, Ochlenberg. Wir er'
warten einen fleissigen Aufmarsch der Aktiven.

Oerlikon u. Umg. S.-V. Einmalige Gelegenheit! Dienstag, 29. Febr-<

19.45, interessante Filmvorführung im Ligusterschulhaus Oerlikofl



Verlangen Sie den spezifischen Nervensfärker
Biomalz mit Magnesium und Kalk, ein wirksames
Nerven Kurmiflel lü> jung jnd alt, das nicht
aulpeitscht, sondern stärkt und aufbaut.

Ernsinioi' u dtien Apotheken

—-£\nbruch-Aüto°;s.cherungen
UntaU-, ^auV\onsver
rf,ebsteW und *a

j 11Jgsaal). Thema: Hilferufe bei Tag und bei Nacht, mit Erläute-
hügen durch einen Sanitätsmann. Es können auch Angehörige

mitkommen. Eintritt 50 Rp.
Ottenbach. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 4. März, 20.30,

j®1 Rest. Funk. Für Aktivmitglieder obligatorisch. Fehlende Fr. 2.—
Usse. Einzug der Jahresbeiträge und Zeitungsabonnemente.

Rapperswil-Jona. S.-V. Voraussichtlich Dienstag, 29. Febr., 20.00,

Vh
H<3tel "Du LaC>>' Filmvortrag über das Kinderhilfswerk des

Schweiz. Roten Kreuzes. Nähere Einzelheiten sind aus der Tagespresse
2a ersehen.

Räterschen. S.-V. Der neue Vorstand hat sich wie folgt konsti-
Uiert: Präs. Emil Zehnder; Vizepräs. Frau Emmy Sommer; Material-
echnungsführerin Frau Meta Meili; Kassier Paul Lang; Aktuarin

^.argrit Spörri; Beisitzer Rösli Hux und Ernst Kägi. Der Kassier be-
k°llgt zur Kontrolle sämtliche Reisekasse-Quittungskarten. Solche
Akt-16" an Kursabenden oder direkt an den Kassier abgegeben werden.
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pvmitglieder, besucht recht zahlreich die Kursabende. Sechs sind
'gatorisch.
Rütschelen. Ortsgruppe des S.-V. L. u. Umg. Siehe unter Langenthal.

hausSt" GalIen C- S-"V- Uebung: Mittwoch, 1. März, 20.00, im Rotkreuz-

pebune
bch
19

St. Gallen-West. S.-V. Gruppen Brüggen und Schönenwegen.
>ang am Krankenbett: Dienstag, 29. Febr., 20.00, im Schulhaus

ry °,nenweoen- Gruppe Abtwil: Während des Samariterkurses vom
Vere.an;. bts 22. März im Schulhaus Grund-Abtwil finden keine
wochlnSli^U"^en statt' hingegen sind drei Vortragsabende, die je Mitt-
HamuStat^'n^en' °bRgalorisch, können aber frei gewählt werden.
^tockenerS-amm^Un°: Samstag, 26. Febr., 19.15, im Saal zur «Brauerei
Abwese'V11 Fjuggen. Für ade Aktiven obligatorisch. Unentschuldigt
higuncp11 f.müssen mit Fr. 1.— gebüsst werden. Eventuelle Entschuldig,

Ge^ sPatestens 4. März an Vizepräsidentin Frl. Milly Schel-
estr. 7, St. Gallen, senden.

Prabtns!1rearsen' £'~V- Hebung: Freitag, 3. März, 20.00, im Schulhaus
ti entgeap c6' Desinfektoren-Instruktor Gerwer, Bremgarten, hat sich

o ^kommender Weise bereit erklärt, über die Desinfektion zu

referieren mit anschliessender praktischer Demonstration. Versäumt
diese überaus interessante und auch zeitgemässe Uebung nicht.

Solothurn. S.-V. Besuch der Schlussprüfung vom Samariterkurs
in Lüsslingen im Rest. «Bellevue»: Samstag, 26. Febr. Abmarsch 19.30
Lülhys Weinkeller, Bürenstrasse.

Stäfa. S.-V. Das Schweiz. Rote Kreuz, Kinderhilfe, Zürich, er-«
suchte uns, in der Gemeinde Stäfa die «Beckeli-Aktion» durchzuführen.

Wir wollen dieses kleine «Opfer» auf uns nehmen, wissen wir ja,
dass es armen Kindern zugute kommt. Meldet euch alle zur Mithilfe.
An Stelle der Märzübung besuchen wir am 29. Febr. im <Rössli» den
Vortrag «Erste Hilfe im Kriege». Der Eintritt (Fr. 1.10) übernimmt
der Verein. Näheres im Zirkular.

Thun u. Umg., Hilfslchrerverein. Hauptversammlung: Sonntag,
14.30, im Cafe «Schlüssel» (beim Plätzli), Thun.

Töss. S.-V. Wir laden unsere Aktivmitglieder zu einer wichtigen
Besprechung auf nächsten Montag, 28. Febr., 20.00, ins Eichliacker-
schulhaus ein. Die dringende Angelegenheit erfordert das Erscheinen
sämtlicher Mitglieder. Statutarische Busse. Samstag, 26. Febr., ab ca.
20.00, grosser Kegelschub in der Kegelbahn Nägelsee. Damen und
Herren, welche einen gemütlichen Abend verbringen wollen, treffen
sich beim Dunkel.

Turgi u. Umg. S.-V. Am 4. und 5. März findet der bereits anlässlich
letzter Uebung avisierte «Chacheliverkauf» statt, zu dem alle

unsere Mitglieder aufgeboten sind. Sammlung der Mitglieder, Damen
in weisser Samariterschürze, Samstag, 4. März, 12.30, beim Kranken-
mobilienmagazin. Wir erwarten unbedingt alle unsere Mitglieder.
Entschuldigungen können aus Konsequenz keine berücksichtigt
werden.

Utzenstorf. S.-V. Uebung: Freitag, 25. Febr., 20.00, im Schulhaus
Utzenstorf. Montag, 6. März, 20.00, Gasmaskeninstruktion daselbst.

Wald. (Zeh.). S.-V. Unser neuer Vorstand hat sich wie folgt kon-
stituiert: Präs.: J. Rüegg; Vizepräs, und Aktuar: W. Gubser; Protokollführerin:

Frau Gautschi; Quästor: Louis Zoller; Materialverwalter:
E. Schlumpf und Frau Schönenberger; Beisitzerin: E. Frauenfelder;
Vertrauensperson für Hilfsaktionen: E. Madutz.

Wattwil. S.-V. Monalsübung: Mittwoch, l.März, 20.00, im«Rössli».
Thema: Blutstillung. Die bestellten Taschenkalender sollen an diesem
Abend bezogen werden.

Wetzikon u. Umg. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 26. Febr.,
19.00, im Hotel «Krone», Ober-Wetzikon. Von 18.30 an Bezug der
Jahresbeiträge und Bussen. Die alten Aktivkarten sind mitzubringen.
Passiv- und Ehrenmitglieder sind freundlich eingeladen. Anschliessend

gemütlicher Samariterhock. Wer etwas zum Besten beitragen
will, ist freundlich eingeladen.

Wila. S.-V. Uebung: Mittwoch, 1. März, 20.00, im Schulhaus.

Winterthur-Veltheim. S.-V. Monatsübung: Mittwoch, 1. März,
20.00, im Schulhaus an der Bachtelstrasse, erster Stock.

Wohlen (Aarg.). S.-V. Unsere Rigifahrt, aus verschiedenen Gründen

verschoben, ist auf Sonntag, 27. Febr. festgesetzt. Zusammenkunft
findet nicht mehr statt, dagegen ist es unbedingt notwendig, dass sich

Gazebinden, Idealbinden, Watte,
Uebungsmaterial, Dreiecktücher,
Verbandklammern, Heftpflaster-

Kompressen etc.
liefert Samaritervereinen zu ten vorteilhaftesten Preisen



Samaritertäschchen, mit SchultertrSgern,
leer oder geitillt

Bamariterkistll, leichte, tragbare Form, Buchen poliert

Postenklsten, massiv gearbeitet, treppenartig ausziehbar

Reservematerialkiste, staubdicht

(Werden je nach Wunsch leer oder geHlllt gelieiert)

Preisliste steht su Ihrer Verfügung

E. Gysin-Walti, Verbandstoffe
Dietlfson b. Zürich

sämtlich# Teilnehmer bis längstens Samstag, 26. Febr., mittags,
anmelden, behufs Reservierung der Wagenplätze. Abfahrt 7.42.
Verpflegung freigestellt. Bei zweifelhaftem Wetter Auskunft Tel. 6 16 73.

Wynau. S.-V. Das OW Kdo.'Wynau ladet herzlich ein zur Film-
Vorführung Samstag, 26. Febr., 20.00, im «Traubensaal» (Armeefilm).
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Generalversammlungen
Doltikon. S.-V. Zahlreich fanden sich unsere Samariteriunen und

Samariter zur ordentlichen Generalversammlung am 16. Januar im
«Giiggeisäli» ein, um über das vergangene Vereinsjahr Rechenschaft
abzulegen und um für vermehrte Arbeiten unter erschwerten
Bedingungen, sowie für neue grosse Aufgaben zu wirken. Aus dem
Jahresbericht ist kurz folgendes zu entnehmen: Das verflossene
Vereinsjahr war wiederum an Arbeit sehr reichlich ausgefüllt. Ein Orts-
wehisanitätskurs wurde durchgeführt mit 47 Teilnehmern. In der
MSA leisteten im Laufe des Jahres vier Aktivmitglieder Dienst. Die
Listensammlung für das Internationale Komitee vom Roten Kreuz
ergab Ft. 590.35; der Abzeichen verkaut Ft. 125.—. Auch an dieser
Stelle allen herzlichen Dank, und auch Dank und Vergeltsgott allen
Gebern der Sammlung für Kriegsflüchtlinge, die vom Schweiz. Roten
Kreuz organisiert wurde. Alle unserem Vereine angeschlossenen
Gemeinden beteiligten sich daran und brachten 705 Artikel zusammen

und eine schöne Anzahl von Lebensmittel- und Textilcoupons. An
der nächsten Delegiertenversammlung werden Dr. med. H. Ludwig,
für 25jährige treue Mitarbeit im Verein, und Hans Furter-Jeck für
18jährige Mitarbeit im Vereinsvorstand die höchste Samariterauszeichnung

entgegennehmen können, die Henri-Dunant-Medaille.
H. Strebel-Hufschmid wurde zum Ehrenmitglied ernannt, und sieben
'Mitglieder konnten als Freimitglieder begrüsst werden für
zehnjährigen aktiven Samariterdienst. Für lückenlosen Uebungsbesuch
erhielten eine Anerkennung sieben Mitglieder. Dankbar gedachte man
auch der geleisteten Arbeit unseres verdienten Hilfslehrers Hans
Richner, der nun schon zwei Jahre schwer krank darniederliegt und
nun bereits neun Monate im Kantonsspital. Möge er bald wieder in
unserm Kreise wirken dürfen! Wir wünschen ihm alles Gute zur
vollen Gesundung. Für 1944 setzt sich der Vorstand nun wie folgt
zusammen: Präs.: Gottfr. Meier, Dottikon; Vizepräs.: Margrit Hächler,
Othmarsingen; Aktuar: Kurt Fischer, Dottikon; Kassiererin: Verena
Zobrist, Hendschiken; Beisitzer: Rösi Härdi-Meier, Dintikon; Berty
Meier, Hendschiken; Jb. Michel-Winkler, Dottikon; Hilfslehrer: Hs.
Richner-Grüber; Th. Meier-Meier; Hs. Michel; E. Geissmann-Nauer;
Materialverwalter: Julius Wietlisbach und Oskar Furter. Rechnungs-
revisoren: Hs. Furjer-Jeck und E. Geissmann-Nauer. Kranken-
mobilien-Magazinverwalterin: Frau B. Meier-Furter. Der Verein
unterhält auch zehn Samariterposten. Das neue Arbeitsprogramm
verspricht wieder ein interessantes, arbeitsreiches Jahr. Neben ernster
Arbeit wurde auch im zweiten Teil der Gemütlichkeit Rechnung
getragen.

Bremgarten (Aarg.) u. Umg. S.-V. Die gut besuchte Generalversammlung

fand am 6. Februar statt. Die reichhaltige Traktanden-
llste wurde rasch erledigt. Die Aktivmitgliederzahl hat sich dank der

Fabrique de plaquesfd'identitl

PH BONHY

m LAUSANNE!,

Durchführung eines Samariterkurses um 20 Mitglieder erhöht. Die
Jahresrechnung wurde einstimmig genehmigt, ebenso wurden
Vorstand und die andern Funktionäre in ihrem Amte bestätigt und ihre
Dienste gebührend verdankt. ,Der flotte Jahresbericht des Vorsitzenden

wurde mit Beifall aufgenommen. Der Jahresbeitrag wurde wie
bisher belassen. Mit einem Appell für weitere rege Anteilnahme am
Vereinsgeschehen schloss der Präsident den geschäftlichen Teil und
es folgten noch einige Stunden der Gemütlichkeit.

Münchwilen (Thg.). S.-V. Dem Schnee zum Trotz erschienen am
12. Februar unsere Mitglieder ziemlich zahlreich zu unserer
Jahresversammlung in St. Margarethen. Präsident Naumann begrüsste alle
herzlich. Die Traktanden wickelten sich rasch und reibungslos ab.
Die grosse und gewissenhafte Arbeit des Präsidenten, des Kassiers
und der Aktuarin wurden bestens verdankt. Fünf Mitglieder erhielten
als Anerkennung für den fleissigen Besuch der Uebungen ein Löffeli.
Die Aktuarin, Frau Joos, ist infolge Arbeitsüberlastung zurückgetreten.

An ihre Stelle wurde Frl. Huldi gewählt. Die andern Vorstandsmitglieder

wurden einstimmig bestätigt. Nach den Vereinsgeschäften
verbrachten wir noch einige gemütliche Stunden miteinander.

7 otentafel
Davos. S.-V. Am 5. Februar wurde im Krematorium die sterbliche

Hülle der I* rem Metrie Frei den läuternden Klammen übergeben.
Frau Fiei besuchte im Herbst 1931 einen Sum u iterkur.s, unl nach
der Sehlusspriifung trat sie als Aktivmitglied unserer Sektion bei.
Sie war stets eine fleissige Samariterin, die überall einsprang, wo man
sie rief. Die Verstorbene hatte sieh auch zum FHD gemeldet, und es

war für sie eine grosse Enttäuschung, als sie bei der sanitarischen
Untersuchung nicht angenommen wurde. Seit etwa zwei Jahren nahm
ihre Krankheit überhand. Letzten August begab sie sich zum drittenmal

in Spitalpflege; sie ertrug ihr schweres Leiden mit grosser
Geduld. Am 2. Februar kam der Tod als Erlöser an ihr Schmerzenslager.
Frau M. Frei erreichte ein Alter von 5254 Jahren. Wir entbieten ihren
Kindern, Enkeln und ihrer hochbetagten Mutter an dieser Stella
unsere herzliche Teilnahme. Wir werden Frau Frei ein gutes
Andenken bewahren.

Solothurn. S.-V. Unser langjähriges, hochgeachtetes und
verdientes Ehrenmitglied Fräulein Hedwig Gressly ist vorletzten Samstag

nach einem arbeits- und segensreichen Leben zum Wohle leidender

und bedürftiger Mitmenschen zur ewigen Ruhe eingegangen. Was
die teure Verstorbene im Dienste der Samaritertätigkeit alles getan
hat, kann weder durch diese Zeilen, noch in Worten dankbar genug
gewürdigt werden. Ihre unermüdlichen Dienste kamen im letzten
Weltkriege 1914—1918 unzähligen Wehrmännern zugute. Ihre
damalige Tätigkeit wurde auch in den Solothurner Tageszeitungen mit
tiefen Worten gekennzeichnet. Trotz ihres hohen Alters von über 80

Jahren nahm sie noch stets regen Anteil am Geschehen und der
Arbeit des Samaritervereins Solothurn. Fräulein Gressly wird uns al'
ein Vorbild edler Güte und wahrer Opferbereitschaft als Samariter
in hoher Erinnerung bleiben. Ihr Andenken bleibt in den Chroniken
des Samaritervereins Solothurn unauslöschlich.

Verantwortlich für den Teil dei Schweizerischen Samariterbundes
Responsable pour la Partie de {'Alliance sulsse des Samarltalns

E. HUNZIKER, Ol»*'
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